
SCOHPICA: Bessere Kenntnis der Bedürfnisse von Gesundheitsfachkräften 

in der Schweiz.  

Das SCOHPICA-Projekt gibt allen Gesundheitsfachkräften, die mit Patienten/innen arbeiten, eine 

Stimme, um ihre Bedürfnisse besser zu verstehen und ihre Arbeitsbedingungen zu verbessern. 

Dieses Projekt von nationaler Bedeutung wurde 2022 gestartet und wird vom BAG, dem OBSAN und 

der SAMW sowie von zahlreichen Berufsverbänden und Akteuren des Schweizer Gesundheitswesens 

unterstützt. 

Das Ziel ist, eine Kohorte von Gesundheitsfachkräften aufzubauen, die über einen längeren Zeitraum 

beobachtet wird, um die Laufbahn der Teilnehmer und die Faktoren zu identifizieren, welche ihr 

Wohlbefinden und ihre Absicht, im Beruf zu bleiben, beeinflussen können. 

Um gültige und repräsentative Ergebnisse für jeden Beruf und jeden Sektor des Gesundheitswesens 

verbreiten zu können, ist es wichtig, dass so viele Angehörige der Gesundheitsberufe wie möglich 

teilnehmen. Somit werden die verschiedenen Akteure im Gesundheitswesen in der Lage sein, die 

Ergebnisse des SCOHPICA-Projekts zu nutzen, um gezielte Massnahmen zur Behebung des 

Personalmangels zu entwickeln und die Arbeitsbedingungen und das Wohlbefinden der Beschäftigten 

im Schweizer Gesundheitswesen zu verbessern. 

Wenn auch Sie sich den derzeit 1707 Teilnehmern anschliessen und Ihre Erfahrungen 

teilen möchten, gehen Sie einfach auf www.scohpica.ch/de/ und füllen Sie den Online-

Fragebogen aus.  

Haben Sie bereits im letzten Jahr teilgenommen, werden Sie per E-Mail eingeladen, den Fragebogen 

2023 zu beantworten. Es ist wichtig, die Fortsetzung Ihrer Erfahrungen teilen. 

Die anonymisierten Ergebnisse werden in Kürze auf einer interaktiven Plattform veröffentlicht, die für 

jeden zugänglich ist. Einige sind bereits unter www.scohpica.ch/de/ergebnisse/ verfügbar.  
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